
Neuanlagen

Für jedes Projekt die passende Lösung.

Optimale Lösungen für den Transport 
von kleinen Dingen im gewerblichen 
und privaten Bereich

EconomyIndividualHOme

Kleingüteraufzüge

1	 Kleingüteraufzug mit bodenbündigen Verti­
kalschiebetüren, in oberster Haltestelle mit 
darüber befindlicher Triebwerksraumtür

2	 Kleingüteraufzug  mit Vertikalschiebetüren 
auf Brüstung, integriert in Stahlgerüst mit 
transluzenter Verglasung

3	 Bodenbündige Vertikalschiebetüren und 
Ladegutsicherung mit Teleskopschranken
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1	 Kleingüteraufzug mit bodenbündiger 
Schachtdrehtür, in oberster Haltestelle 
mit darüber befindlicher Triebwerks­
raumtür, gesamte Front Edelstahlblech

2	 Bodenbündige Schachtdrehtür für den 
Transport von Essenwagen geeignet, 
Ladegutsicherung mit Teleskop­
schranke

3	S eilantrieb über oberster Haltestelle
4/5 Bodenbündige Schachtdrehtür oberste 

Haltestelle zweiflügelig wegen kleine­
rem Öffnungsradius im Gangbereich

6	 Bodenbündige Schachtdrehtür  
einflügelig in unterer Haltestelle,  
Edelstahlblech K240
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ARbeitserleichterung  
von Etage zu Etage

KLEINGÜTER­
AUFZÜGE (KGA)

Kleingüteraufzüge werden vielfältig 
in Kindertagesstätten, in Handel 
und Gewerbe, in der Gastronomie 
und auch im privaten Bereich ein-
gesetzt.

Dabei können die Aufzüge mit Schacht­
türen auf Brüstung im gastronomischen 
Bereich als so genannte Speisen- oder 
Küchenaufzüge ausgeführt werden. 
Kleingüteraufzüge mit bodenbündi­
gen Türen können vielfältig eingesetzt 
werden: Für Kisten und Transport- oder 
Servierwagen oder um Getränkekästen  
an Ort und Stelle zu bringen.

Im privaten Bereich erleichtern Klein­
güteraufzüge oftmals den Transport der 
Wäschekörbe, der Einkäufe und auch  
des Kaminholzes.

Gemäß EN 81-3 ausgelegt auf eine 
Fahrkorbbreite und -tiefe von maximal 
1000 mm und einer Fahrkorbhöhe  
von maximal 1200 mm sind diese Auf­
züge mit einer Tragfähigkeit von 5 bis  
300 kg in verschiedenen Ausführungen 
und Designs lieferbar.
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